
1. Aus den Augen aus dem Sinn?
Wann sind Schulden wirklich „ver-
jährt?“

2. Die Zinsfalle - Verzugszinsen und 
ihre Folgen

3. Die zweite Chance
- das Insolvenzverfahren für (ehe-
mals) Selbstständige

4. Vertrag ist nicht immer Vertrag -
Möglichkeiten des Widerrufs

5. Kosten, Kosten und kein Ende... 
Was muss der Schuldner noch alles 
zahlen?

6. Falle oder Schnäppchen? Vom 
Shoppen im Internet

7. Mitgefangen- mitgehangen! 
Bürgschaften und ihre Folgen

15. Kosten, Zinsen, Spesen
Was dürfen Inkassounternehmen?

16. Mit Pfand und Siegel - wenn der 
Gerichtsvollzieher kommt

17. Ohne Strom bleibt es dunkel
Miet- und Energieschulden und 
ihre Folgen

18. Kontoüberziehung - wenn die 
Bank rot sieht

19. Lebenslänglich Schulden? 
Verbraucherinsolvenz macht 
Hoffnung!

20. Plötzlich allein und mittellos - Wer 
zahlt den Unterhalt?

Auf Wusch können Informationen zum Träger und zur Beratungsstelle auf der Vorder- und Rückseite eingedruckt werden.

Weitere Informationen und Bestellungen:
Diakonisches Werk Dortmund, Ralf Jeuschede, Jägerstraße 5, 44145 Dortmund, Tel.: 0231/8494609
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Ab sofort ist die Neuauflage der 20 überarbeiteten Faltblätter zur Schuldner- und Insolvenzberatung wieder verfügbar. 

Gemeinsam mit der Schuldnerhilfe Köln e.V. und dem Verein Schuldnerhilfe Essen hat das Diakonische Werk Dortmund 
die Texte auf den aktuellen Stand der Gesetzgebung und Rechtsprechung und in ein neues Layout gebracht.

Erstmalig werden die Texte auch in der türkischen Sprache angeboten. Folgende Texte sind verfügbar:

8. Big Brother is watching you“
- die Schufa sieht alles!

9. Arbeitslosengeld, Sozialhilfe, 
Krankengeld -
Was darf ich als Schuldner behal-
ten?

10. Hilfe! Mahnbescheid! Was tun?

11. Lohnpfändung - Was darf ich 
behalten?

12. Bargeld sofort - nein Danke!
Wie Sie dem Kredithai die Zähne 
zeigen

13. Wer muss „die Finger heben“?
Die eidesstattliche Versicherung 
und ihre Folgen

14. Nichts geht mehr - Die Pfändung 
des Girokontos


